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FREMDSPRACHEN UND 
SPRACH-DIPLOME

Italienisch und Spanisch
Fremdsprachen gelten allgemein als Schlüsselqualifika-
tion fürs Berufsleben. Wer mehrere Sprachen spricht, 
hat auf dem Arbeitsmarkt bessere Chancen. 
Sowohl Italienisch- als auch Spanischkenntnisse kannst du später in 
vielen Unternehmen anwenden oder an den Hochschulen perfektio-
nieren. 
Wer motiviert ist, kann ab der zweiten Klasse auch ohne Notendruck 
bis Ende seiner Gymizeit ein gutes Niveau in einer dieser beiden 
Fremdsprachen erreichen.
Aber nicht nur die Sprache selbst, sondern auch die damit verbun-
denen Kulturen und Traditionen wirken bereichernd und gehören zu 
einer guten Allgemeinbildung.
Freiwillig eine zusätzliche Sprache lernen macht Spass, vor allem mit 
gleichaltrigen Kollegen und Kolleginnen aus der gleichen Klasse oder 
aus Parallelklassen.
Zudem besteht die Möglichkeit eines Austauschjahres in einem der 
beiden Sprachgebiete während oder nach der Mittelschulzeit.

Latein 
Basis der romanischen Sprachen und der europäischen 
Kultur
Faszinieren dich fremde Kulturen und Sprachen? Das Freifach  
Latein bietet dir die Gelegenheit, dich mit den Wurzeln der europä-
ischen Kultur zu befassen. Du lernst die Herkunft unzähliger Fach- 
und Alltagsbegriffe kennen, erfährst mehr über die Verwandtschaft 
zwischen verschiedenen Sprachen und erhältst einen umfassenden 
Einblick in das Leben und Denken der Römer. In den oberen Semes-
tern findest du anhand der Lektüre von Originaltexten heraus, wie sehr 
die antike Kultur das moderne Europa bis heute prägt. 
Das Bestehen der Abschlussprüfung sichert dir ausserdem ohne zu-
sätzlichen Aufwand den Zutritt zu allen Studienfächern an der Univer-
sität.

 → Ab 2. Semester 1. Klasse:  
Drei Lektionen pro Woche für Anfänger, bzw. eine Lektion pro 
Woche für Fortgeschrittene 
 → Ab 3. Klasse:  
Drei Lektionen pro Woche für alle (ein Kurs)
 → Ende 4. Klasse:  
Schriftliche und mündliche Abschlussprüfung (Lateinmatur)
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FREMDSPRACHEN UND 
SPRACH-DIPLOME
Chinesisch
China hat eine Kulturgeschichte von über 5.000 Jahren 
und Chinesisch ist eine der ältesten Sprachen, die heu-
te noch verwendet wird. 
Mit knapp 900 Million Menschen ist Mandarin (Standardchinesisch) 
die meiste gesprochene Sprache. China ist heute zu einem wichtigs-
ten Partner in den Bereichen Wirtschaft, Forschung und auch Kultur 
geworden und ist viel in den Medien. Kenntnisse der chinesischen 
Sprache und Kultur eröffnen nicht nur den Zugang zu China und an-
deren ostasiatischen Ländern, schaffen auch einen Mehrwert für die 
berufliche Zukunft.  
Chinesisch ist nicht so schwierig, wie normalerweise angenommen 
wird. Praktisch ist: Es gibt im Chinesisch keine Konjugation, keine 
Deklination, keine Zeitformen, kein Feminin und Maskulin und keine 
allgemeine Pluralmarkierung. Eine Herausforderung ist, sich auf eine 
Zeichensprache und eine tonale Sprache umzustellen. Die Grundla-
gen hierfür werden im Freifach Chinesisch erworben und erprobt. Du 
wirst einfache Gespräche verstehen und führen können. Du lernst das 
Zeichensystem kennen und einfache Schriftzeichen zu lesen und zu 
schreiben. 
Die kulturellen Unterschiede zwischen China und der Schweiz sind 
vergleichsweise gross. Das kann nicht nur zu Missverständnissen 
bei der Kommunikation führen sondern auch einen „Kulturschock“ 
verursachen. Daher bietet das Freifach neben dem Sprachelernen 
auch vielfältige Einblicke in das gesellschaftliche und kulturelle Le-
ben Chinas. Du hast die Möglichkeiten, die Kaligraphie, die klassische 
Tusche-Malerei, das Strategie-Spiel Go usw. selbst auszuprobieren. 
Die Feiern wichtiger traditioneller chinesischer Feste werden in den 
Unterricht eingebaut und dazu gehört natürlich auch das chinesisch 
Kochen und Essen! 
Lässt du dich auf etwas ganz Anderes und Neues ein? 
Die Vorbereitung zum HSK (das international anerkannte Zertifikat) 
kann auf Wunsch im Kurs integriert werden. 

«Lernen und es von Zeit zu Zeit wiederholen, ist das 
nicht auch eine Freude.» Konfuzius 

FREMDSPRACHEN UND 
SPRACH-DIPLOME
Cambridge Sprachdiplom 
(Advanced)
Erwirb eines der weltweit meist anerkannten Sprachdiplome von 
Cambridge English - wie mehrere Zehntausend Schweizer pro Jahr! 
Diese englischen Sprachdiplome sind Arbeitgebern bestens bekannt 
und werden von einigen Universitäten für den Besuch verschiedener 
Lehrgänge vorausgesetzt. Die Pädagogische Hochschule Zürich, zum 
Beispiel, verlangt für die Lehrerausbildung mindestens das Advanced 
Diplom. Kandidaten, welche die Prüfung bereits bestanden haben, er-
halten die Prüfungsgebühr erstattet. Auch für diverse Kurse an der 
ZHAW wird das Advanced Diplom vorausgesetzt. 
Wenn du diesen Freifachkurs bei uns an der Schule besuchst, kostet 
dies um die Fr. 400.- für die Prüfungsgebühr und das Kursbuch; hin-
gegen fallen Hunderte von Franken weg, die sonst ein solcher Kurs an 
anderen Instituten kosten würde.
Nachweisbare Englischkenntnisse sind für den Arbeitsmarkt oder das 
Hochschulstudium sowohl in der Schweiz als auch im Ausland es-
senziell, deshalb schreib dich noch heute für das Cambridge Sprach- 
diplom ein

DELF-DALF
In Ergänzung zu den lehrplanmässigen Französischlektionen bieten 
die Freifachkurse DELF-DALF die Möglichkeit, sich auf eines der fran-
zösischen Sprachdiplome auf den drei Niveaustufen DELF B1 und B2 
oder DALF C1 vorzubereiten. 
Nebst dem Erlangen eines international anerkannten Diploms haben 
die Kurse zum Ziel, in allen vier Sprachkompetenzen Schreiben, Spre-
chen, Lesen und Hören die praktische Anwendung des Französischen 
zu vertiefen.
Besonders angesprochen ist, wer Freude an der französischen  
Sprache hat. Und wer beispielsweise ein Studium an der Pädagogi-
schen Hochschule in Betracht zieht, kann sich die bestandenen Prü-
fungen DELF-DALF, je nach Lehrgang, anrechnen lassen.
Die Anmeldung zum Freifachkurs setzt eine genügende Zeugnisnote 
im Fach Französisch voraus und verpflichtet zur Anmeldung an eine 
der vier jährlichen Prüfungssessionen. Kursgebühren werden keine 
erhoben. Es sind aber die Anmeldegebühren zu den Prüfungen zu 
entrichten.
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MUSIK 
UND 
THEATER
Bandworkshop
Hast Du Lust, mit anderen Musik zu machen, an Beats 
zu basteln, Klänge zu erforschen? 
Möchtest Du erfahren, wie dein Instrument, deine Stimme, in einer 
Band klingt und mehr über Zusammenspiel und Improvisation lernen? 
Möchtest Du eigene Ideen einbringen und umsetzen, Loops produ- 
zieren oder mit Samples arbeiten? 
Im Band-Workshop kannst Du gemeinsam mit anderen Musikbegeis-
terten musizieren, kreative Prozesse erfahren und reflektieren, Ide-
en ausprobieren, gestalten. Das Erarbeitete präsentieren wir auf der  
Bühne.
Willkommen sind alle Instrumente, Sänger/innen, Rapper/innen und 
am Computer oder Tablet spielende Produzent/innen. Stilistisch rich-
ten wir uns nach den Teilnehmenden.

MUSIK 
UND 
THEATER
Chor
Singen, das musikalische Gemeinschaftserlebnis in 
Reinkultur!
Gemeinsam singen wir die besten Songs von heute und aus vergan-
genen Zeiten, mal einstimmig mit Klavier oder Band-Begleitung, mal 
mehrstimmig und acapella. 
Wir tauchen ein in verschiedene Stile und Zeiten, lernen mit unse-
ren Stimmen Harmonien zum Klingen zu bringen, entwickeln unseren 
Sound, freuen uns am gemeinsamen Musizieren, Bewegen, Üben, 
Vorbereiten, Auftreten – und vergessen dabei sicher hin und wieder 
den manchmal stressigen Schulalltag. 
Singen «just for fun» und kleinere showige Bühnenauftritte erwarten 
euch.
Wir freuen uns auf eure Stimme!
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MUSIK 
UND 
THEATER
Theater Büelrain
«Etwas Gescheiteres kann einer doch nicht treiben in 
dieser schönen Welt, als zu spielen.» (Henrik Ibsen)

Schauspiel 
In neue Welten tauchen, in fremde Rollen schlüpfen, mit Texten 
jonglieren, improvisieren, inszenieren, aufführen – das und noch viel 
mehr kannst du im «Theater Büelrain». 
Bei uns erlernst du die Grundlagen des Theaterspiels, erweiterst  
deine stimmlichen und körperlichen Ausdrucksmöglichkeiten, trainierst 
deine Wahrnehmung, entwickelst Auftrittskompetenz und Bühnenprä-
senz und kannst den Prozess einer Theaterinszenierung von A bis Z 
miterleben und mitgestalten. 
Wir arbeiten jeden Montag während einer Doppelstunde und zusätz-
lich während 5 bis 6 Schultagen sowie in der letzten Phase vor den 
Aufführungen an einigen Samstagen. 
Backstage
In den Bereichen Technik, Kostüme, Bühnenbild und Maske suchen 
wir ebenfalls Schüler/innen, die Interesse und Freude an der Mitge-
staltung einer Inszenierung haben. Als Teil des Produktionsteams 
siehst du hinter die Kulissen einer Theaterproduktion.
Du wirst im September und Oktober an wenigen Tagen, im November 
und Dezember intensiver im Einsatz stehen. Falls du Interesse hast, 
melde dich bei der Theaterleitung Martina Albertini oder Dave Hefti.

ALLGEMEIN-
BILDUNG
Adobe Creative Cloud –  
Workshop
Digitale Werkstatt für Dein Kreativprojekt.
Mit Adobe Creative Cloud stehen Dir über 20 Programme kostenlos 
zur Verfügung. Lerne die Möglichkeiten dieser digitalen Werkzeuge 
kennen und nutze sie für Dein eigenes gestalterisches Projekt im 
Rahmen einer digitalen Werkstatt.
Was kann man im Workshop machen?

 → Optimiere und gestalte Fotos mit Photoshop und Lightroom. 
 → Erstelle Logos und Grafiken mit Adobe Illustrator. 
 → Produziere Layouts für Flyer, Zeitschriften und Visitenkarten mit 
Adobe InDesign. 
 → Erstelle professionelle Videos mit Adobe Premiere Pro.
 → Oder Du lässt Dir etwas ganz Eigenes einfallen.

Hast Du eine Idee und brauchst Unterstützung bei der Umsetzung? 
Suchst Du neue Tools, um Deiner Kreativität Ausdruck zu verschaffen? 
Möchtest Du einen Einstieg in die digitalen Gestaltungsmöglichkeiten 
finden? Oder braucht Dein Kreativprojekt noch den letzten Schliff? 
Dann ist dieser Workshop für Dich.
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ALLGEMEIN-
BILDUNG
Wirtschaft und Recht aktuell
Welche Themen bewegen die globale Wirtschaft? Wo lie-
gen rechtliche Herausforderungen in der Schweiz? 
Wir befassen uns mit Themen, welche im WR-Unterricht nur punktuell 
behandelt werden können. Aktuell denkbar wären folgende Themen: 

 → Explodierende Energiepreise
 → Fünf Agrarkonzerne beherrschen den Weltmarkt
 → Kurszerfall an den Finanzmärktent
 → Inflationsbekämpfung mit Hilfe von Leitzinserhöhungen
 → Wirtschaftliche Auswirkungen von Kriegen
 → Grosskonzerne bestimmen zunehmend unseren Alltag (Google, 
Microsoft, Blackrock)
 → Rechtliche Fragestellungen im Bereich Digitalisierung und KI
 → Konkrete Rechtsanpassungen in der Schweiz (Sexualstrafrecht, 
Pflichtteilsschutz im Erbrecht, Ausweiszwang für Internetplattfor-
men) 

Falls neue Themen relevant werden, nehmen wir diese auf und ord-
nen sie gemeinsam ein.
Zugelassen sind alle SchülerInnen ab der 2. Klasse der HMS, der IMS 
und des Wirtschaftsgymnasiums. Jede und jeder ist willkommen, es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Dieses Freifach wird von der Fachschaft Wirtschaft unterrichtet und 
wechselt sich jährlich mit dem Freifach Investment Club ab.

ALLGEMEIN-
BILDUNG
Gründe dein Unternehmen 
Gründe und führe ein reales Miniunternehmen und er- 
lebe während eines Schuljahres, was es heisst eine  
Unternehmerin/ein Unternehmer zu sein. 
In einem vier- bis fünfköpfigen Team durchlauft ihr verschiedene  
Phasen: Zunächst sucht ihr euch eine erfolgversprechende Geschäfts-
idee, beschafft euch das Startkapital und gründet das Miniunter- 
nehmen. Anschliessend erstellt ihr einen Business Plan und startet mit 
der Vermarktung und dem Verkauf eures Produkts oder Dienstleistung 
mit dem Ziel, möglichst erfolgreich zu sein.
Dein Projektteam wird fachlich von einem Lehrerteam sowie Beratern 
aus der Praxis begleitet und unterstützt.
Mit deinem Miniunternehmen nimmst du automatisch auch am  
nationalen Unternehmenswettbewerb von YES teil. YES steht für 
Young Enterprise Switzerland (www.young-enterprise.ch) und ist eine 
schweizweite Initiative zur Förderung des Unternehmertums in der 
Schweiz. 
Wage den Schritt und werde für ein Jahr Unternehmer/Unternehmerin!
Deine Vorteile 

 → Du gewinnst praktische Erfahrungen und wendest dein WR-Wis-
sen aktiv in der Praxis an.
 → Du eignest dir persönliche und soziale Kompetenzen (Eigen- 
initiative, Verantwortungsbewusstsein, Teamgeist, Konflikt- 
fähigkeit) an, die dich befähigen, im Wirtschaftsalltag unterneh-
merisch und eigenständig zu agieren.
 → Du erhältst Einblicke in die Funktionsweise eines realen Unter-
nehmens und lernst dich im wirtschaftlichen Alltag zu behaupten.
 → Du hast die Möglichkeit, das Zertifikat «Entrepreneurial Skills 
Pass» ESP zu erwerben.

Dein Einsatz
 → Nebst rund zwei Wochenlektionen braucht dein Miniunterneh-
men deinen Einsatz - für den Kickoff-Workshop (1.5 Tage an  
der KBW), die externen Workshops von YES, die Messepräsenz, 
den YES Wettbewerb und das Tagesgeschäft deines Unterneh-
mens (Kapitalbeschaffung, Vermarktung, Abwicklung des Ver-
kaufs, etc.)

Dieses Freifach ist empfohlen für Schüler/innen der 2W-, 3W- sowie 
2H- und 2I-Klassen.
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ALLGEMEIN-
BILDUNG
Psychologie/Pädagogik
«Der Mensch weiss viel mehr als er versteht.» (A. Adler)
Im Freifach Psychologie/Pädagogik erwartet Sie ein abwechslungs-
reicher Unterricht, in dem theoretische Inhalte konsequent mit Ihrem 
Alltag und Ihren Erfahrungen in Verbindung gebracht werden. Kleine-
re Experimente im Klassenrahmen und praktische Wahrnehmungs- 
übungen ergänzen den Unterricht.
Das Freifach Psychologie/Pädagogik legt den Fokus auf Grundbe- 
griffe der Psychologie wie Wahrnehmung, Emotionen, Lernen und 
Kommunikation sowie auf Anwendungsgebiete wie Sozialpsycho- 
logie, Persönlichkeitspsychologie und klinische Psychologie.
Die beiden Fächer Psychologie und Pädagogik sind eng miteinander 
verknüpft. Während sich die Psychologie mit dem Erleben und Verhal-
ten des Menschen beschäftigt, kann die Pädagogik als Lehre von der 
Erziehung definiert werden. Die beiden Fächer überschneiden sich 
insbesondere in den Bereichen der menschlichen Entwicklung und 
des Lernens.

Philosophie
«Der Kluge lernt aus allem und von jedem, der Normale 
aus seinen Erfahrungen und der Dumme weiß alles bes-
ser.» (Sokrates)
Wie sieht eine gerechte Gesellschaft aus? Ist jede Wahrheit relativ? 
Was ist der Sinn des Lebens? – Diese philosophischen Fragen ken-
nen die meisten Menschen. 
Wenn du Freude daran hast, mit anderen Menschen über solche Fra-
gen zu diskutieren, dann ist das Freifach Philosophie sicherlich eine 
gute Wahl. Gemeinsam werden wir während einem Jahr verschiedene 
Bereiche der Philosophie – wie z.B. die Ethik oder die politische Phi-
losophie – kennenlernen und sehen, dass philosophisches Denken 
auch im Alltag sehr wertvoll sein kann.
Philosophieren lässt sich voraussetzungslos und es werden keine 
Vorkenntnisse benötigt. Der Kurs richtet sich an Schüler/innen der  
2. und 3. Klassen.

ALLGEMEIN-
BILDUNG
Soziologie und  
Kulturwissenschaften
«Soziologie soll heißen: eine Wissenschaft, welche sozi-
ales Handeln deutend verstehen und dadurch in seinem 
Ablauf und seinen Wirkungen ursächlich erklären will» 
(A. Adler)
Wie funktioniert die Gesellschaft? Was ist Kultur und was hat sie mit 
Identität zu tun? Was ist Macht, wie funktioniert sie und wie bestimmt 
eine Gesellschaft, was richtig und was falsch ist? Warum gibt es so-
ziale Ungleichheit und warum haben es einige leichter in der Schule? 
Was sind soziale Rollen und spielen wir eigentlich alle nur Theater?
Für diese und viele weitere Fragen bieten die Soziologie und Kultur-
wissenschaften Erklärungen, die uns helfen, die Welt und das mensch-
liche Zusammenleben besser zu verstehen. 
Im Freifach lernen wir die grundlegenden Theorien der Soziologie und 
Kulturwissenschaften kennen. Wir arbeiten mit unterschiedlichen Me-
dien, wagen uns aber auch an einige wissenschaftliche Texte, die wir 
gemeinsam erarbeiten. 
Die Praxis kommt aber auch nicht zu kurz: In kleinen Experimenten 
testen wir die Theorien, um sie kritisch zu hinterfragen, und wir wen-
den unser neues Wissen auf aktuelle gesellschaftspolitische Debatten 
an.

Kunstgeschichte
«Kunst gibt nicht das Sichtbare wieder, sondern Kunst 
macht sichtbar.» (Paul Klee)

Was aber genau macht Kunst sichtbar? Welches sind die gesellschaft-
lichen und historischen Voraussetzungen für Kunst? Wie definiert sich 
eigentlich Kunst? Und welchen Zweck verfolgt sie? Braucht es die 
Kunst überhaupt? 
Gemeinsam gehen wir diesen sowie weiteren Fragen nach und be-
trachten und erleben Kunst hautnah vor Ort – sei dies in einer Galerie, 
in einem Künstleratelier oder einem Auktionshaus.
Das Ziel des Kurses ist, in die Welt der Skulpturen, Grafiken, Video- 
installationen... einzutauchen.
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ALLGEMEIN-
BILDUNG
Debating & Negotiations 
«Reading makes a full man - meditation a profound man 
- discourse a clear man.» (Benjamin Franklin)
Want to take your skills in debating and negotiation to the next level? 
Our ‚Debating and Negotiations‘ course provides the ideal opportunity! 
You will explore various social, environmental, and economic issues 
and learn how to debate persuasively in English. Further, you will learn 
and refine negotiation techniques in an interactive and hands-on way 
that will be invaluable to you in a variety of situations. Negotiation is a 
key skill in business, personal life, and numerous other areas.
Course Content:

 → Fundamentals of debating/negotiation: understanding core prin-
ciples and techniques.
 → Communication in debates and negotiations: effective conversa-
tional and nonverbal communication.
 → Debating/Negotiation tactics: strategies for different debating/ne-
gotiation scenarios.
 → Conflict resolution and compromise: ways to resolve disagree-
ments.
 → Negotiating in the business world: case studies and practical 
applications.
 → Opinion forming and research skills.

This course offers not only theoretical knowledge but also numerous 
practical exercises and role-plays to immediately apply what you have 
learned. Whether you want to enhance your professional skills, be 
more successful in interpersonal relationships, or simply gain more 
confidence in negotiation situations and discussions, this course is for 
you.

ALLGEMEIN-
BILDUNG
English Book Club 
Are you passionate about diving into captivating sto-
ries, sharing your thoughts and connecting with fellow 
book enthusiasts? 
Join our English Book Club where you have the power to choose the 
literary adventures we embark on!
The Book Club is tailored to students who enjoy exploring diverse  
narratives and love expressing their ideas in English. Each session 
promises engaging discussions, critical analysis and the opportunity 
to expand your literary horizons.
What to Expect

 → Interactive Discussions: Every fortnight, for two enriching les-
sons, we delve into the chosen book, its (topical) themes and 
characters and into whatever sparks our interest.
 → Conversation Skills: Improve your English language skills as you  
articulate our interpretations and thoughts.
 → Exploring Beyond the Text: We don‘t just stop at the storylines; 
our discussions venture into broader questions and themes, sti-
mulating critical thinking and empathy.

Everyone is welcome, but the course is primarily for students who are 
in their second or third year.
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ALLGEMEIN-
BILDUNG
Nachhaltigkeit konkret: Was 
kann ich tun?
«Ich habe gelernt, dass man nie zu klein dafür ist, einen 
Unterschied zu machen.» (Greta Thunberg)

Slow Fashion, lokale und saisonale Ernährung, Kreislaufwirtschaft, 
Energiekrise oder ganz grundsätzlich die Verkleinerung deines ökolo-
gischen Fussabdruckes interessieren dich? 
In diesem Freifach befassen wir uns nicht nur theoretisch mit den The-
men Nachhaltigkeit und Klimaschutz, sondern werden endlich auch 
selbst aktiv. Gemeinsam entwickeln und analysieren wir Ideen in den 
Bereichen Konsum, Ernährung, Mobilität und Energie, um auch mit 
einem kleineren ökologischen Fussabdruck nicht ins Wanken zu ge-
raten. Dies kann bedeuten, Werkzeuge für die Anpassung eigener 
Gewohnheiten zu erhalten, Alternativen kennenzulernen, mit unserem 
Klimarat zusammenzuspannen und konkrete Schulaktionen durchzu-
führen. 
Wenn du also an Nachhaltigkeitsthemen interessiert bist und gerne 
deinen Spielraum endlich besser nutzen möchtest, ist das genau das 
richtige Freifach.

Stress – nein, danke!
Stressbewältigung mit Selbsthypnose 
Stress kann krank machen und verhindert oft, dass jemand sein gan-
zes Potenzial ausschöpfen kann. Hypnose fördert die Regeneration, 
baut Anspannung ab und hilft Blockaden zu lösen. In diesem Kurs 
erhalten Sie konkrete Tipps für den Umgang mit Stress und erlernen 
die Selbsthypnose.
Dieser Kurs beschäftigt sich mit praktischen und theoretischen Inhal-
ten:

 → Stress – was ist das eigentlich und warum kann Stress krank 
machen?
 → Erkennen der eigenen Kompetenzen zur Stressbewältigung
 → Erlernen der Selbsthypnose

Voraussetzungen: aktive Mitarbeit 

ALLGEMEIN-
BILDUNG
Freifach Mathematik für In-
formatiker (3. Klasse IMS)
Du lernst die Grundlagen der Modularen Arithmetik, der 
Matrizen und Vektoren sowie der Differentialrechnung.
Im Freifach Mathematik für Informatiker werden wir eine «Dreifach- 
Brücke» bauen: 

 → die erste in Richtung des Fachs «Anwendungen der  
Mathematik»
 → die zweite in Richtung der Interdisziplinären Projektarbeit (IDPA) 
 → und die dritte in Richtung des Studiums an der Fachhochschule.

Modulare Arithmetik ist die Grundlage der Kryptologie (RSA public-pri-
vat-key, AES-Verschlüsselung, Generierung von Pseudo-Zufallszah-
len, etc.)
Matrizen, Vektoren und 3D Darstellungen sind ein elementarer Be-
standteil aller bildbasierten Darstellungen in Gamedesign, Multimedia, 
Medizin, etc. Du lernst hier wichtige Grundbegriffe und Operationen 
mit Matrizen kennen.
Die Differentialrechnung beschäftigt sich mit der Untersuchung von 
Funktionen, ihrer Extremwerte und Krümmungen. Es können Fragen 
der folgenden Art untersucht werden: 

 → Wie soll eine zylindrische Dose (z.B. eine Cola-Dose) geformt 
werden, damit sie bei vorgegebenem Volumen am wenigsten 
Material benötigt? 

Schach!
«Ein schlechter Plan ist besser als gar kein Plan.»  
(Frank James Marshall)

Zu Beginn werden die Grundzüge des Spiels behandelt. Später wird 
es um Taktik und Strategie beim Schachspiel gehen. Wir werden die 
Eröffnung, das Mittelspiel und das Endspiel anschauen und zwischen-
durch einzelne berühmte Partien analysieren. Der zweite Teil jeder 
Einheit nimmt das Schachspielen ein. Dabei werden die Teilnehmen-
den in wechselnden Paarungen gegeneinander spielen. Hier kann 
man Gelerntes umsetzen, taktische Pläne schmieden und einfach der 
Freude am Spiel frönen. 
Es dürfen auch Schülerinnen und Schüler erneut mitmachen, welche 
den Kurs schon einmal belegt haben. 
Der Kurs ist für alle Spielstärken konzipiert.
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Bewegung und Sport
Spass – den Kopf auslüften – mit gleichgesinnten Sport 
treiben – Ausgleich zum vielen Sitzen – Fitness verbes-
sern – Wohlfühlen – Spannende Spiele – sich austoben – 
Technik und Taktik verbessern

Volleyball
Im Freifach Volleyball lernt man grundlegende Volleyballtechniken und 
-taktiken. Das Fach ist für alle Schüler/innen offen, unabhängig von 
ihrem Erfahrungsniveau. Spass am Spiel und gemeinsames Lernen 
stehen im Mittelpunkt! 

Je nach Anzahl Anmeldungen gibt es mehrere Gruppen. Vor den Feri-
en findet jeweils ein gemeinsames Spielturnier statt. 

Badminton
Alle Schülerinnen und Schüler der 2. bis 4. Klassen, welche sich gerne 
bewegen, sich für die Sportart Badminton interessieren und/oder ihr 
Spiel verbessern wollen, sind bei diesem Angebot herzlich willkom-
men. 
Die Verbesserung der technisch-taktischen Fertigkeiten und deren  
Anwendung im Spiel stehen dabei im Zentrum. 

Unihockey
Das Angebot richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der 2. bis 
4. Klassen, welche Freude am Unihockey haben und ihre Technik ver-
bessern wollen. 
Gespielt wird grundsätzlich in der Halle. Die Verbesserung der spiele-
rischen Fähigkeit steht im Zentrum. Dabei werden die technisch-takti-
schen Grundfertigkeiten vermittelt und im Spiel angewendet.

Basketball
Das Freifach Basketball steht allen Schülerinnen und Schülern der 2. 
bis 4. Klassen offen, die Spass am Basketball haben und ihre Fähig-
keiten auf dem Spielfeld verbessern möchten. 
In der Regel finden die Übungen und Spiele entweder in der Sporthal-
le oder auf dem Hallendach statt. Gespielt wird sowohl im klassische 
5-gegen-5-Format als auch im 3-gegen-3-Streetball-Format.

Bewegung und Sport
Betreutes Krafttraining 
Das Angebot richtet sich an Schülerinnen der 2. bis 4. Klassen, wel-
che Freude am Krafttraining im Kraftraum haben und ihre individuelle 
Fitness verbessern wollen.
Es wird ein eigener Trainingsplan erstellt und die korrekte Ausfüh-
rung an den Geräten wird überprüft. Das individuelle Training und der 
Spass am Fitnesssport stehen im Vordergrund.

Yoga 
Meditation / Asanas / Entspannung
Yoga bedeutet verbinden und ist eine Methode, die auf der altindi-
schen Philosophie basiert. In der Praxis des Yogas verbinden wir Geist,  
Körper und Atem mit Bewusstheit, was sich positiv auf unser vegetati-
ves Nervensystem auswirkt. 
Das Nervensystem ist aus dem Lot, wenn die Konzentration nach-
lässt, Stresssymptome auftauchen oder grosse Leistung gefordert ist. 
Mit Yoga lernen wir praktisch damit umzugehen.
Wir erlernen zum Beispiel Entspannungstechniken, die du bei Ein-
schlafproblemen einfach zu Hause anwenden kannst.
Die Yoga-Praxis bietet Antworten und einfache Mittel um kritischen  
Situationen erfolgreich zu begegnen. Es stimuliert den Blutkreislauf, 
die Drüsenfunktionen, schult das Gedächtnis, fördert die Beweg- 
lichkeit und die Kraft der Muskeln.
Yoga braucht keine Vorkenntnisse, besondere Flexibilität oder Fähig-
keiten. Freude und Neugier sind genug für die Reise, um dich und 
deinen Körper besser kennenzulernen und zu nutzen.
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